
Wer es mit der Wissenschaft hält, 
der erntet mehr von seinem Feld

Im Kampfprogramm stellt sich die Parteiorga
nisation der LPG (P) „Vorgebirge“ Bannewitz, 
Kreis Freital, die Aufgabe, alle Genossenschafts
bauern und Arbeiter zu mobilisieren, um die in 
diesem Jahr geplante Leistungssteigerung unter 
allen Bedingungen zu erreichen. Darüber hinaus 
ist als Wettbewerbsziel gesetzt, von jedem Hektar 
landwirtschaftlicher Nutzfläche 0,92 Dezitonnen 
Getreideeinheiten mehr zu ernten. Wie dies zu 
realisieren ist, darüber haben wir uns in der 
Mitgliederversammlung, in der das Kampfpro
gramm beschlossen wurde, und auf der Be
richtswahlversammlung verständigt.
Im vergangenen Jahr berichtete unsere Grund
organisation vor dem Sekretariat der Bezirks
leitung Dresden der SED. Das half uns, aus den 
zehn Punkten der ökonomischen Strategie des X. 
Parteitages konkrete Schlußfolgerungen für die 
politische Führung der ökonomischen Prozesse 
zu ziehen. Die Genossen der Bezirksleitung 
machten auf die in unserer Genossenschaft noch 
vorhandenen Leistungsreserven aufmerksam. In 
vergleichbaren LPG, so wiesen sie beispielsweise 
nach, liegen die Erträge auf dem Acker- und 
Grünland noch bis zu zehn Dezitonnen Ge
treideeinheiten je Hektar höher. Und es kommt 
hinzu: Diese Genossenschaften liegen im Auf
wand für die Produktion von einer Dezitonne 
Getreide um ein Drittel niedriger als unsere 
LPG.
Der Hauptweg, um die Erträge weiter zu steigern 
und zu stabilisieren sowie das Verhältnis von

Aufwand und Ergebnis zu verbessern, ist und 
bleibt, den wissenschaftlich-technischen Fort
schritt noch umfassender anzuwenden und die 
Erfahrungen der Besten konkret zu nutzen. In 
der politischen Führungstätigkeit konzentriert 
sich unsere Grundorganisation deshalb jetzt auf 
drei Schwerpunkte.

Enge Partnerschaft mit Wissenschaftlern
Zum ersten orientieren wir darauf, den wissen
schaftlichen Gehalt der Leitungstätigkeit des 
Vorstandes weiter zu verbessern. Die Parteilei
tung empfahl deshalb, auf wichtigen Gebieten 
wissenschaftlich begründete und langfristige 
Führungskonzeptionen zu erarbeiten. Mit dem 
Programm zur effektiven Nutzung des Bodens 
und mit der Intensivierungskonzeption verfügt 
unsere LPG jetzt über diese Dokumente. Dar
über hinaus wurde auf Anregung der Genossen
schaftsbauern auch damit begonnen, für wich
tige Kulturen und die größten Schläge 
Höchstertragskonzeptionen zu erarbeiten. Die 
Voraussetzungen dafür, daß sie schon in diesem 
Jahr höhere Erträge garantieren, haben wir uns 
mit den gewissenhaft geführten Schlagkarteien 
geschaffen. Vom ersten Tag der Frühjahrs
bestellung an, so haben wir es den Genossen in 
der Berichtswahlversammlung aufgetragen, 
müssen sie in der politischen Arbeit in den Bri
gaden dafür sorgen, daß die in den schlagbezo
genen Höchstertragskonzeptionen festgelegten

gemacht. Dadurch sind die Zusam
menkünfte des Parteikollektivs zu 
einem schöpferischen und inter
essanten Meinungsstreit geworden. 
Kritik und Selbstkritik entwickeln 
sich gut, und ein Klima politischer 
Aufgeschlossenheit sowie hoher 
Leistungsbereitschaft wurde ge
schaffen. Die Parteileitung achtet 
auch darauf, daß die Erfüllung des 
Kampfprogramms regelmäßig in 
den Mitgliederversammlungen be
raten und kontrolliert wird. Auch 
das fördert das innerparteiliche 
Leben und die konsequente Hal
tung der Kommunisten im Arbeits
kollektiv.

Die langfristige Vorbereitung der 
Mitgliederversammlung in unserem 
Leitungskollektiv und in den Par
teigruppen trägt dazu bei, daß die 
Genossen aufmerksam, konstruk
tiv, aber auch kritisch zu den be
vorstehenden Aufgaben in der Dis
kussion sprechen. Zu den Prinzi
pien der Tätigkeit der Parteileitung 
gehört, die Erfahrungen und Er
gebnisse, aber auch in der Mit
gliederversammlung auftretende 
Probleme im Leitungskollektiv 
gründlich auszuwerten und den 
Genossen eine Antwort zu geben. 
Zur Klärung von Kritiken und Hin
weisen, die Genossen in der Mit

gliederversammlung unterbreiten, 
ziehen wir auch die BGL, staatliche 
Leiter, die ABI und Arbeitsgruppen 
der Parteileitung hinzu.
Die gründliche Vorbereitung, 
Durchführung und Auswertung der 
Mitgliederversammlungen hat in 
unserer Grundorganisation dazu 
beigetragen, daß bei den Genossen 
Wort und Tat übereinsthnmen, daß 
sie feste Klassenpositionen zu den 
Grundfragen unserer Zeit vertreten 
und in den Arbeitskollektiven mo
bilisierend wirken.
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